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Müller aus Itzehoe 

I. Claus, Bürger und Brauer in Winsen (an der Luhe) im Lüneburgischen; oo Rebecca NN. 

II. Peter, Bürger und Brauer in Itzehoe; oo Margareta Hues - T.v. Marcus Hues, Bürger und Kaufmann in 
Itzehoe, u. Agatha NN. Kinder: 

III. 
1. Peter, * Itzehoe 23.6.1664, † Meldorf 23.3.1741, # 6.4. 5 Jahre Schule in Itzehoe, imm. Wittenberg 20.5.1685, 

Jena 18.5.1688. Bescheinigung des Superintendenten und Konsistorialrats Schwesinger von Cronhelm, 
daß der Kandidat aufgrund eines Examens zum Pfarramt geeignet sei 5.8.1690. Mitbewerber um die 
Pastorenstelle in Hohenaspe 14.12.1690. Zum Stabsprediger in Italien bei Graf Reventlow vorgeschlagen, 
überließ das Amt seinem Bruder 1695. Probepredigten in Wilster, Horst und an anderen Orten, in 
Tönning und Heide 1703. In Meldorf präsentiert und am 3. Weihnachtstag gewählt 1704, kgl. 
Konfirmation zum Diakon in Meldorf 17.3.1705, Archidiakon 1717, Propst, Hauptpastor und Inspektor 
der großen Schule 23.10.1723, Konsistorialrat des Süderdithmarscher Konsistoriums 7.10.1740. 
oo 1716 Anna Hedwig Meßner. Patin von Magdalena Hedwig Clausen 15.6.1729. Keine Kinder. - T.v. 
Claus Albert Meßner, Kaufmann in Meldorf, u. Anna Terpen. Sie oo 2. … Rheder, Etatsrat und 
Präsident. 

2. Marcus, * Itzehoe 1667, † Rendsburg 6.6.1733, imm. Jena 5.7.1688. Stabsprediger beim dän. Heer in Italien 
1695. Hofprediger bei Graf Reventlow 1700. Zum Pastor der Christkirche in Rendsburg ernannt 9.1.1701. 
Sekretär der Synode in Rendsburg von 1723-1730. Sein lebensgroßes Bild hängt an der Ostwand des 
Querschiffes über der Empore. Herausgeber eines Gesangbuches 1719. Verfasser der Leichrede mit 
Personalien für Christine von Fuchs 1704 und Standrede in der Kirche für den Amtmann Andreas von 
Fuchs († 5.12.1720) 1721 [Im Trauerheft für Andreas Fuchs in der Gudeschen Bibliothek im Kirchenbüro 
Rendsburg]. 
oo Ursula Catharina NN. 
Tochter: 
- Margaretha Dorothea, ~ Rendsburg-Neuwerk 7.9.17051, † Wilster 9.2.1790; oo Wilster 20.5.1727 

Friedrich Christian Claussen. 

3. NN Tochter. 
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Anmerkungen 
1 Taufbuch Rendsburg-Neuwerk 1705, S. 63 - Paten: Fr. Margretha Müllers, Fr. Dorothea Krabbenhövts, an deren Statt 

die Fr. Lieutmannin Margreta Hollings, H. Capit. Johann Gerritz, an dessen Statt H. Lieut. Christian Holling. 
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